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Beggeried

Bärge, wo i Himu gand
ghogerigs und äbes Land,
Schattewäudli, chuäl und liäb:
aues daas isch Beggeriäd.
Undrum weyte Himuszäut
eyse See — dr Wäg id Wäut,
Beys und Weschter, Timmerfeen
juizid: Beggeriäd isch scheen!

Es gid tuisig scheeni Plätzli,
hibschi Derfer, wo-n-ich wäis:
aber so-n-es liäbs we Beggeriäd isch käis.

Huisli gruipid, so we Schaaf,
z'fridnigi und ordli braaf,
d Chile: Hirt, wo midne ziäd —
aues daas isch Beggeriäd.
I de Heyser Leyt und Chind,
wo liäb und hiänta beesi sind,
Glick und Chummer, freelichs Gmiät:
sind all gäre z'Beggeried.
Es gid tuisig

Viadukt, das Betonband
isch e Chlotz im griäne Land,
teend we Gschrei is Liäbesliäd,
vom Bliäme-Matte-Beggeriäd.
D'Aitobaan macht nid nur Gschräi:
si fiärd jede wider häi,
wo's der Wäut häi-zuä-ziäd,
häi a See uf Beggeriäd.

Es gid tuisig

Memmer gaa vo dere Wäut,
wott ich nid is Himmus-zäut,
wetti 's Dorf und Bärg und See

äister gääre-ha und gsee!
Sunne, Räge, Taag und Nacht
Sturm und Schnee und Stärnepracht —
Paradeys, — Dui Herrgott, luäg:
Beggeriäd isch Himu gnuäg!
Es gid tuisig

Walter Käslin
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